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Vielen Dank für die Antworten. Ich werde mir diese noch mal genau durchlesen.

Bei uns an der Schule gibt es keinen Trainingsraum, in den ich den Schüler schicken kann. Die
Inklusionslehrerin ist jeden Tag da, aber für mehrere Schüler in verschiedenen Klassen
zuständig. Sie möchte, dass ich den Vorfall aufschreibe und ihr gebe, was ich auch tun werde.
Was dann daraus wird, weiß ich nicht. Ich werde da aber dran bleiben. Das Thema
Integrationshelfer spreche ich mal an.
Mittlerweile habe ich auch mit anderen Kolleginnen gesprochen. Es waren nur die
Hauptfachlehrer informiert. Eine davon hat auch in ihren Stunden schwer zu kämpfen.
Der Junge wird zielgleich unterrichtet. Aber er macht ja kaum was leistungsmäßiges in den
Stunden. Es wird dann doch auf lauter schlechte Noten rauslaufen, oder? Hilft ihm das?
Es gibt auch eine Förderschule am Ort. Aber das wollen die Eltern nicht.

Auf die Palme bringen mich aber die Mimik und Gestik (wie oben schon erwähnt) des Jungen,
wenn ich mit ihm spreche. Das geht von Augenrollen, wischende Handbewegung vor seinem
Gesicht bis hin zu einer Auf-und-zu-klappenden Handbewegung, die er vor seinen Gesicht
macht (ich weiß nicht wie ich die Bewegung beschreiben soll; die Bewegung, die man macht,
wenn man blablabla meint).

Ich bleibe aber dran. Es wäre sonst schade um di anderen. Zudem möchte ich auch ein
Nachahmen verhindern.
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